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Stadt Dannenberg (Elbe) 
 

Beschlussvorlage (öffentlich) (30/535/2013/1) 

Datum: Dannenberg (Elbe), 16.04.2014 

Sachbearbeitung:  Herr Trapp , FD Bau und Planung 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung TOP 

Umwelt- und Bauausschuss des Rates der Stadt 
Dannenberg (Elbe) 

17.07.2014 Vorberatung  

Verwaltungsausschuss der Stadt Dannenberg (Elbe)  Entscheidung  

 

 
Errichtung von Spielplätzen in den Ortsteilen Breese in der Marsch, Splietau und Groß Heide 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadt Dannenberg (Elbe) errichtet in den Ortsteilen Breese in der Marsch, Splietau und Groß Heide 
jeweils einen Spielplatz und übernimmt die Trägerschaft für die Spielplätze. 
 
Zu 1. Breese in der Marsch 
Die Verwaltung wird beauftragt, Verhandlungen mit dem Eigentümer des Flurstückes 371/51 mit der 
Zielsetzung zu führen, das Grundstück für eine Laufzeit von 20 Jahren zu pachten und auf einer Teilfläche 
von ca. 1000 qm einen Spielplatz zu errichten. Die übrige Fläche des Grundstückes soll landwirtschaftlich 
genutzt werden. Für die Ausstattung werden finanzielle Mittel bis zum maximalen von Betrag 10.000 € zur 
Verfügung gestellt. Für die Einfriedung werden maximal 3.000,- € zur Verfügung gestellt.  
 
Zu 2. Splietau  
Die Verwaltung wird beauftragt, im positiven Rückmeldungsfall der Eigentümer des Grundstückes 130/3, 
Verhandlungen über den Ankauf einer Teilfläche von ca. 1000 qm zu führen. Auf dieser Fläche errichtet die 
Stadt Dannenberg (Elbe) einen Spielplatz. Für die Ausstattung werden finanzielle Mittel bis zum maximalen 
von Betrag 10.000 € zur Verfügung gestellt. Für die Einfriedung werden maximal 3.000,- € zur Verfügung 
gestellt.  
 
 
Zu 3. Groß Heide  
Die Verwaltung wird beauftragt, Verhandlungen mit dem Eigentümer des Flurstückes 48/2 mit der 
Zielsetzung zu führen, eine Teilfläche in Größe von ca. 1000 qm des Grundstückes anzukaufen, auf dem ein  
Spielplatz errichtet wird. Für die Ausstattung und gewünschte Sicht- und Lärmschutzmaßnahmen  werden 
finanzielle Mittel bis zum maximalen von Betrag 10.000 € zur Verfügung gestellt. Für die Einfriedung werden 
maximal 3.000,- € zur Verfügung gestellt. 
 
 
 
Sachverhalt: 
Die Thematik wurde erstmals am 25.11.2013 im Umwelt- und Bauausschuss sowie am 03.12.2013 im 
Verwaltungsausschuss der Stadt Dannenberg (Elbe) behandelt.  
Als Ergebnis wurde die Verwaltung beauftragt, die Antragsteller über die rechtlichen Vorgaben hinsichtlich 
der Verkehrssicherungspflicht zu informieren. Die Antragsteller wurden aufgefordert, nach geeigneten 
Trägern sowie nach geeigneten Grundstücken vor Ort zu suchen.  
 
Am 06.02.2014 hat der Unterrichtungstermin stattgefunden, teilgenommen haben Frau N. Heins, Frau G. 
Hesebeck und Frau M. Grönecke. Herr Witt hat an dem Termin nicht teilgenommen, wurde aber am Tag 
danach telefonisch umfangreich informiert. 
 
Mit Schreiben vom 09.03.2014 (Frau Heins), 25.03.2014 (Frau Hesebeck) sowie vom 26.03.2014 (Herr Witt), 
haben die Antragsteller die an sie gerichteten Fragestellungen beantwortet. Die Schreiben sind der Vorlage 
als Anlagen I bis III beigefügt.  
 
 
Von allen Antragstellern wurden Vorschläge für in Frage kommende geeignete Grundstücke gemacht, 
welche nachfolgend aufgeführt sind: 
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1. Breese in der Marsch 
Seitens der Antragstellerin wurde das Flurstück 371/51, Flur 2 der Gemarkung Breese in der Marsch 
vorgeschlagen. Ein Lageplan des Flurstückes ist der Vorlage als Anlage IV beigefügt.  
Der Eigentümer wurde mit Schreiben vom 05.05.2014 nach seiner Verkaufsbereitschaft befragt. 
Eine schriftliche Beantwortung erfolgte nicht. Der Eigentümer hat jedoch gegenüber dem 
Fachbereichsleiter 3,  Herrn Hesebeck, mündlich die Bereitschaft erklärt, das Grundstück komplett 
an die Stadt Dannenberg (Elbe) zu verpachten. Eine Pachtpreisvorstellung hat er jedoch nicht 
genannt.  
 
 

2. Splietau 
Seitens der Antragstellerin wurde das Flurstück 101/31, Flur 2 der Gemarkung Splietau 
vorgeschlagen. Ein Lageplan des Flurstückes ist der Vorlage als Anlage V beigefügt. 
Die Eigentümerin wurde mit Schreiben 05.05.2014 nach ihrer Verkaufsbereitschaft befragt; eine 
Beantwortung des Schreibens erfolgte bis zum 30.06.2014 nicht. Daraufhin wurden die Eigentümer 
des an zweiter Stelle vorgeschlagenen Grundstückes mit Schreiben vom 30.06.2014 angeschrieben. 
Hierbei handelt es sich um das Flurstück 130/3, Flur: 2 der Gemarkung Splietau. Ein Lageplan des 
Flurstückes ist der Vorlage als Anlage VI beigefügt. Eine Beantwortung des Schreibens ist noch 
nicht erfolgt, falls eine Beantwortung bis zum Sitzungstermin erfolgt, wird dies in der Sitzung 
vorgetragen. 
 
 

3. Groß Heide 
Seitens des Antragstellers wurde an erster Stelle das Flurstück 204/10, Flur 2 der Gemarkung Groß 
Heide vorgeschlagen. Ein Lageplan des Flurstückes ist der Vorlage als Anlage VII beigefügt. Nach 
Prüfung der Verwaltung sollte dieses Grundstück jedoch nur im Notfall in Betracht gezogen werden, 
weil es nur knapp 500 qm groß und auch nicht gut einsehbar ist. Deshalb ist zunächst die 
Eigentümerin des an zweiter Stelle vorgeschlagenen Grundstückes mit Schreiben vom 05.05.2014 
angeschrieben worden. Es handelt sich hierbei um das Flurstück 48/2, Flur 2 der Gemarkung Groß 
Heide. Ein Lageplan des Flurstückes ist der Vorlage als Anlage VIII beigefügt. Der Ehemann der 
Eigentümerin hat am 03.06.2014 telefonisch mitgeteilt, dass seitens der Eigentümerin eine 
grundsätzliche Verkaufsbereitschaft besteht. Die Kaufpreisvorstellung liegt bei 13,-- € pro qm 
zuzüglich aller anfallenden Kosten. Des Weiteren sollte ein Sicht- und Lärmschutz errichtet werden.  
 
 
Alle Antragsteller haben in ihren Schreiben bekundet, dass sie bereit sind, Pflege- und 
Unterhaltungsmaßnahmen durch Einwohner der jeweiligen Ortschaften in Absprache mit der 
Verwaltung zu unterstützen.  
Die Übernahme von Trägerschaften wird von allen Antragstellern aus haftungsrechtlichen Gründen 
abgelehnt. Bezüglich der Ausstattung sind von den Antragstellern in ihren Schreiben Wünsche 
geäußert worden. 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen bei Beschlussfassung: 

 Derzeit bezifferbar ca. 50.000,- € ohne Betrachtung des möglichen Flächenankaufes im OT. Splietau 
 
 
 
Anlagen: 

 1) Schreiben von Frau Nicole Heins vom 09.03.2014 

 2) Schreiben von Frau Gerda Hesebeck vom 25.03.2014 

 3) Schreiben von Herrn Karsten Witt vom 26.03.2014 

 4) Lageplan über das Flurstück 371/51 in der Gemarkung Breese in der Marsch 

 5) Lageplan über das Flurstück 101/31 in der Gemarkung Splietau 

 6) Lageplan über das Flurstück 204/10 in der Gemarkung Groß Heide 

 7) Lageplan über das Flurstück 48/2     in der Gemarkung Groß Heide 
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